
Medieninformation der Stadtgemeinde Braunau am Inn 
zum Mahnstein vor der Liegenschaft  
Salzburger Vorstadt 15, Braunau am Inn (Geburtshaus von Adolf Hitler) 
 
 
 
Mit Schreiben vom 30.06.2020 hat das BM.I Empfehlungen einer Expertengruppe zum 
Umgang mit dem Mahnstein vor der Liegenschaft Salzburger Vorstadt 15 übermittelt. 
 
Wie in der Presseerklärung des Bürgermeisters vom 06.07. bereits angekündigt, wurde über 
diese Empfehlungen im Arbeitskreis am 08.07.2020 beraten und einstimmig folgender 
Beschluss gefasst:  
 
1) Der Mahnstein bleibt auf dem bisherigen, öffentlich zugänglichen Standort vor der 

Liegenschaft Salzburger Vorstadt 15 stehen. Die Inschrift soll bleiben und auch nicht 
ergänzt werden.  
 

2) Auch während der Umbauphase der Liegenschaft Salzburger Vorstadt 15 soll der 
Mahnstein am bisherigen Standort stehenbleiben und entsprechend geschützt werden 
(Einhausung bzw. Einhüllung). 
 

3) Die Empfehlungen der Expertengruppe hinsichtlich einer wissenschaftlich fundierten 
Aufarbeitung der Geschichte der NS-Opfer in Braunau am Inn werden dankend 
angenommen und sollen weiterverfolgt werden. Zur wissenschaftlichen Begleitung und 
Finanzierung eines zeithistorischen Forschungsprojekts und der anschließenden 
Umsetzung wird die Stadtgemeinde den Bund und das Land Oberösterreich um 
wissenschaftliche und finanzielle Unterstützung bitten. 

 
 

Braunau am Inn, 09. Juli 2020 


